
nimmt "nbriaens in- - dieser' BeziehungSitdltma Tribun yhcit ausgezeichneten MädchenZ. Keine

Strafe und leine Schande hat jedoch

Diejenigen getroffen, die diese Scheusz- -

lichkeit verübten. 5iönig. Konsuln
rwy-r- - :

nicht die gerinste Spur entdeckt' wor- -

den.

Schnöden a m m o n s h a I
her wird die ).'erfetcrin der Ideen",, .ir r i

,nem abgelegenen Orte, von den Fi- -

schern ein stark in Verwesung gerathe
ncr und aller Kleider entblößter Frau- -

gesunden, der von den
Verwandten als derjenige der ver- -

ren UTourcnt drei Mger'von Der "ttQ
ten Hand abhieb. Während der junge
Mann in's Hospital gebracht wurde,
ließ sich der Vater widerstandslos ver
haften. !

c:ii8. . ZliiLi.,
Deutsche Aotlzeke.

.'achfvlger vcn LZ. W. Ecotk.

Zlo. 67 Virginia Z0oc7nuo,
Ecke Coburn Str. Telephon 17-7- .

Nachtyiocke an drr Seiteplüre. Skripte Tag
undv!aä:tsorafältilgesüUt. irriebllrscrung.

rfvm, Ml?rrrtrtrf hc i in nrtrfni- - 3 S r r ri i v i rt r f 0 v rt t T Vv,
, i,.- - VTf (yrirhr ? llttM ttrfl t. !V IVrlrtlthnt?- hur , VtVrt vPt0ritM 'ff

-- v. kv4fn " ,uuv Vl","u"in wwt m-- ' ""lHlkl""a - 1 ;

dcn tD0r fürchterlich entstellt-da- s linke in Chaldäa Ausgrabungen veranstal i
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Erscheint

Täglich und Sonntags.
Tie tägliche .Tribüue" kostri durch den 2"v5cfT

12 Gent per Woche, die Sonntag?Tribünc'' k

Cent? per Woche. Beide zusammen 15dcrtS et:
85 Cent perMonat. Per Post ,use?il?t in Tüz
auSbezahlung V per Jahr.

Ossice : No. 18 Sud Alabama Str.

irrnnia oioinann, am i?noc ganz ai . .
lein,... oyne...

v nraa i, bor V ecorderSmy b

"cVg y-rrtiac- H tu SrTnst Ist
'

' ' ' r I " I'
iinti ihrer WcrihnV..ft I il l M V44UWIU1I1-- 1LI1 LILIU1IL1 Lkl.' . ..' 0 "7.51 -
Uni eine Cr'lürung für s

!
iipn 5li (ftntt gefragn sagte er kurz:

lim i.ÄÄAÄsprcchurgen gemack. welche sie nicht er
lullten. Ter Hauotpunkt ist jedoch,
das; sie vom Anwalt keinen Rath an-nehm- en

will. Ich beabsichtigte, für
das nraucnzimmer und den auaen- -

fcheinlichen Ernst ihrer Sache und die

nv'j.v.ai it ivauuuicuiliui
strenger. Wortlaut des Gesetzes über
trieben hat. eimae ihrer binkovfZae:
Freunde scheinen jedoch zu glauben,

1 .In neuer Zeit haben die Japanesen
Indianapolis, Ind., 2. Oktober 15',:'... it Petroleum-Industri- e ausge- -

.r ?

schen Komgöschloye emen wirklich be
achtenswerthcn Fund gemacht. Es
yanoeu ueq um eine ciolossale Lanzen

M.,k.d.. aus Bronze, die
14 ern breit und 80 ern lana ist. in
den kurzen Stiel sind zur Befestigung
des Lau.enschaftes sechs Löcher einge-- ,
bohrt. In die Lanzenspihe ist ein mit
den Klauen schlagender Löwe von ganz
primitivem Stile cingravirt; darunter
beendet sich eine Inschrift, die jedoch
nichts über den Besiker der Lanze ent- -

hält,
.

belehrte
.

Archäologen, die die
I l r j r

anzenjpiye gezeyen yaoen. zogern t
doch nicht, die Ansicht auszusprechen.
daß es d:e wunderbare Lan e Jsdu
Ur,'?s, de chaldal chen verkules, sei. Qs

Adwe enheit eder chatsächlichen bös.
fölai m$t Sympathie erwe-z- u

Ay rrt.,s r,. :A.ri,.:f:

F.?? x

US d.r.tt.,.ss..a..nsa...
k.:, n

UU.WUV, vtu.l u ifcii irnuuiup.
Uebeiji-- f mit ausgeschlagenein üxa-- -

qen und blau.-.N.-sen waren in den

daß ihr Prozeß eine gute Gelegenheit drangen im Früjabr, wie seiner Zeit
zur Propaganda", wie ste sich aus- - gemeldet, die haarsträubendsten Ge
drücken, geben wird. Ich will nichts . schichten In die Oesjentlichkeit, nach de-me- hr

damit zu thun haben." , nen von der Leiterin ein.ebenso grau- -

i , fAsimrr.ft.li für.! samcs wie rassinirtes Strafsystem den

wiirde sich also um ein kostbares Denk- - 'unÖ jL ;jcex 3 tonnet
mal ',z der chaldäischen Lei, iaS'l',..'Le,S.A5'AZW.und um eine Waste, die alter Bei poth.ker ,u kabe für
viele prähistorische Waffen. ,?i.oo dieAia,che. Flaschen ,ür?s.vo,

grobe S1.7S, für SS.VV.t m rt
mm. ( 4t..A - ft... . . ' uvü in j.'iulungen vzi uspouozen und iauo' B anckme ster nat be se nen ??orsckmn-- v?n ."l. an ver. S4 Wett

nr hr Wtsvr.ritfr iZr.. S'"'1' lUl hiuiiwuhu uttuiiui itui . . J I. . JZ .. ett.BnDtfKuotit5tr.ttavv -- vuu.vk w wuviti4t wui- - r . .

,Mrfrt(i ..r. f?ff ' ccn im acvn cken öauvt taatsarSzw
dank sind durch den vom Massenver- - ! V:. o.:i ; J kaltet. V;. iekt ein Nacket alter Akten aufaefunden. ans Warum in die erne weise.i d ' i w i ,

. w . . ... ... . v V I VW' ' '

Walter Varth bei Gericht eingereichten
Auswels über den Stand des ver- -
brachten Vankinstitats nicht nur be- -

stätigt, sondern foqar noch übertrof--

ftn. Darnach werden Jene, die ihn
mit änastlich forschendenBlicken durch

,M.dV fef?
7'mmel mclich achgeln,

SöiÄÄffir,wieder ein echter P.tentat zu den Aus- - j V, Kn',.

stellungs-Attractiore- n. Der weltrei- - ?b" ,Vlben L jl
' aus den üier.slaz- -

sende künftige Thronfolger Oesterreich..
noen

n l uhrt; doch hat die neue Japa-Ungar- ns

ist mit anerkennenswe ther
Stille eingezogen, an der näh mehrere f

ständig der- -
und ' ' zusemer blaublutlge Vorganger

Vorgängerinnen ein Beispiel hätten j mie
Geschichte des iatunitfienSew-nchme- n

können. Nichtsdestoweniger
' , ,T. In da, Gebt dus sp,e auch r

ist es naturlich einige Tage lang eine So ,
große Sensatian und für AltMien p" 'izsage h.nuw

da erwähnte M.nm kag.am Midway Plaisance geradezu unbe--!

.m(. s,K.t : ta:.v. ,. : bergwerl von An, sei einem Hau,,rer

VlUlitVit tvtv WilVIl
stiegen, das letzte Hoffnungsfünkchen orweaen ebenso KSm'ia
auf Wiedererlangung eines Irgendwie I BiM
beträchtlichen Theiles ihrer der Bank ! and. so leate sie solchen Mäd.ien den
anvertrauten sauren Ersparnisse er- - Namen des Ortes bei aus dem die Be-losch- en

sehen. Es übersteigen nämlich ' treffende stammte, oder sie nannte sie
die Passiva die Activa-de- r Bank um j nach der Jahreszeit, in der sie geboren August des Starken allmächtiger Pre-S-in?5V75- S7

dtr Nassina b?saf?n sn,irn k?d,inn, ,;M).. .,!-.- . ...k ,el9ij?e?' rlifSftt. VtZ
Erstem " .w
Gestalt eines Pl zermadcken- - s ine

kreuzte, erwiesen habe,

(Der Traum spielt
-
a auch m der Ge- -

iV(.w-w-
. , ii "-"i- v" " ..v g un i'mu-- 1 kNiermiNiner, einfacn vericuivlnoen ic--

sich auf $1,587,553.79, die Activa auf chen, das im Winter geboren war rcn Pastor Blanckmeister hat das
Die Activa bestehen .Winter u. f. w. Die argierjuna aebn!t--

3 aui- -bicfcr fdncr g:0rUngen. . , .rV ! 3 CV ? Y .v.Ul. X.jtl.iiJi u V i1 rrr ---' UUi? , Ehrlich in einem Schnftchen unter dem
Titel : .Eine Landescollecte und ikr

Atolle, da Pfarrer ttneip ttine helle Sckicksal" niederaeleat

und 2.'l?',uonare u vergingen aiio ein
wie der andere dcn Aorsall mit

.

schweigen. " I

Kannibalen am Nong 0.
!

I V
' ..

Ter Kannibalismus ist im französt
sch:n Konaoland, wie der Globus'
nach einem in Brazzaville geschriedeneil (s
Briefe des dortigen Bischofs Augouard
mittheilt, noch' stark im Schwünge.
Tiefe? Missionär ging Anfang dieseZ

Jahres nach dem "beren Ubangi, um
dort eine neue Misz:i)nsstation anzule
gen, uns iras oori oie 'enjHensrene

A u4 ftM M.AKAT1tft VklllP?' "ffc VlV" 1

H,
er snrchtet, selbst ages verspeist

werden. Sonst aber teien die Leute
dort gute 5?erie, die nicht viel Bedürf
Nisse haben und an Sommer- - und
Winterlleidl'.ug nur ein Taschentuch
für eine Familie von chn Personen
gebrauchen. Als die Eingeborenen
den Ring und das Brustkrenz des Bi
schofs untersuchten, streichelten sie ihn
und bemerkten, daß das Fleisch eines
Weißen,. und zumi

.

eines so großen
.I ill k s A

Manne 5, Ullt Bananen geioca!, evr

.',.. . r;ini;gut lujiuiuui .u. un uiuiivii
Banal i munte man des Nachts au der
Hut sein vor den wilden Budjos, die
heimlich einbrechen, um irgend einem
Schläfer den Hals abzuschneiden und
den Leichnam zu verzehren. Sie tön
nen ihrer schrecklichen Begierde nach

enlchcnnclzcy ,o wenig wloer;:eyen,
Das sie selbst ihren yreund zu dieiem

SF'XX 25Ä T
. .1 I f r A 1

ein ötanlncyeu. eine cyiiowacye
wurde vor den Paitiiaden überrascht,
getödtet, kunstgerecht ausgeweidet und
das Fleisch fortgeschleppt. Schon sind

Belgier und Franzosen ihnen zum r
Opfer gefallen. Ein Holländer ertrank
in den Stromschncllcn, seine bereits in
.FüuZnin übergegangene Leiche wurde
von d;:i Budjes gefunden und verzehrt,
und dem Bi'chos gelang es noch gerade,
drei Kinder, die man verzehren wollte,
gegen ein altes Slei.tjchloßgewehr und
ein' Pfund Pulver von ihnen lo-zuk-

au

fen.

vom tnant
T o nennt m a n I u g e n d".

n Kalifornien lebt ein 17jährigeS
.ti.nni, das bereits meimal verhei

athet .rar und sich hu! 'lebenmal ent
;

i.'j.cn lassen. !

.Kclir a$ z e l, n t a u s e n d
0 rcii Lachs wurden in die'er Sai'

on v-:- dcn Einm iche Fabriken cm
krazcr ::ivcr iu Britiib Columbia
t'.nc'.cm.:cht: es wurden nahezu 30,-0i.0.-

Blechbüchsen dazu gebraucht. i

H. E u r t i s von Rew- -

:.istle in New Hampshire, welcher in
jenem Platze seit 1835 Postmeister
war. hat um seine Entlassung gebeten. !

r p.tfrriP.i I

wen er es muoe iei, wie er iciüi iagi, ,

zegen die stürmischen Wellen des poli- - j

tischen Lebens zu schwimmen oder den
verderblichen Einfluß des Beute-sysie- ms

zu bekämpfen.
Eine sonderbare Folge

des Orkans, welcher kürzlich der südli
ka ttüste entlang brauste, war die
massenhafte Anschwemmung der Küste
bei Savannah mit todten Fischen aller
Art. Viele Tage lang war die Ober ;

släche des Wassers da, wo der Sturm .

am schlimmsten war, mit todten Fl
schen bcdeckt.

Auf verschiedenen Bahn'itatilntt, in tt.insLw.Z,vt knn cv,,n.
gen Strong Soda" an die Reisenden '

in den Ears verkauft. Kluge Reisende !

greifen aierig danach, obgleich es drei- - !

mal sod'-e- l wie gewöhnliches Soda so l
stet. Sie bekommen nämlich frisches, !

kräftiges Lagerbier, das man, um den l

Probi'bitionisten eine Nase zu drehen.
'

anders actauft bat. ,

Sprecher Crisp hat, wie
man sagt, eine igegen '.... uL. :Jo.r.n.-AÄci- L

iii..ilU.tH iii vyc.cu,ivui.. vvüi
seine amtliche Stellung ihn dazu berech

tigt, mehr oder weniger als Löwe des

Tages in gesellschaftlichen Kreisen be

trachtet zu werden. Er lehnt alle Ein
iasungen zu gesellschaftlichen Unterhal
illngcn ab, halt kein Pferd und besitzt
leine Kutsche. Er patronisirt die

Verkehrswege in Washington
und sein eiziges Vergnügen besteht im
Theaterbesuch.

Man hat abgeschält, daß
zäl.rlich wenigstens 100.000 Pfund
in Canada fabricirtes Opium nach den

'cr. Staaten qej'chmuqgelt werden.
.n Victoria und VancoUvcr aibt es
allein l0 OPium Aafsinerien und die

Einfuhr rohen Opiums ist in den letz.
!

j

000 llliiiö s tiegen Tle kanadische

Negierung beabnchtlgt jetzt, eine höhere
Steuer cm die adrikatlon von Opium... , . . . k. 4 rf 9 1

f
i

d.aus,lcyt.gen. -

j;M ,m tafl temne. i

l'.die Hühner, und Entengd eröff. i

; feine besondere AuZnahmestellunci. im

asiatischen Erdtheil ein. und wir lön- -

nen nebenbei eine Äorpeuung gewinn
!

nen, waS sich in dieser Hinsicht über-'lmu- pt

a'us der Heimath des Men-- ,
schengeschlechts" machen wenn
eben alle die Asiaten Japanesen wa-ren- .)

Obenan steht das KurKr, und
das große ist ja

!auck weltberühmt; gleich darauf kom- -

men E?ld und Silber, und dann Koh-l- e,

Antimon. Mangan und Schwefel,
, welche a iekt auch ausa.eführt werden.

nommcn. vorläufig nur in einigen kc
ninen Loyalitäten. Schon in alten

IS lc'
trovfen wahrgenommen. Aermerc

L"' Pten diese o M. iaf fi

Snll" nannten, durch h.,. -

bureb einen Veraaott 1im Traum ge- -

r
1 cniaiier i

: des amerllanlicben Bcrabaus
?rtn 1Tsr sPnrfitn

tÄl' ffJfolgende bündige, sogar bis
.

auf
,1 I

Datum genaue Geschch
Am 15. Januar 149(5 (in unsern Zla- -

lender ungerechnet) gingen ein armer
Bauer und seine ??rau nach einem Qü

cn n.rr. r rr
gei, um rennnoise za laminan. jja
es sehr kalt war, so zündeten sie aus
einem schwarzen Felsen" ein Feuer
an. und zu ihrer größten Ueberra- -

schung brannte der Felsen selber. Das
war die Eröffnung" der Kohlengrube
von Miike. Viele andere Ueberliefe-

rungen noch weisen auf das hohe Alter
des japanischen Bergbaues hin.

Von Japan bis nach ?eriko ist es,
wenigstens im Bergbaiigebäude, kein

großer Sprung. All der mexikanischen
Ausstellung daselbst ist wenigstens
e i n Artikel von ungewöhnlichem In-tcress- e,

nämlich der sogen. Rosen-Grana- t.

Das ist nämlich, wenn wir
von den Kenntnissen einiger wenigen
Reiseforsche absehen, ein aanz neuer
Stein, von welchem man bis jetzt nur
ein einziges Lager, aber ein sehr rei-ch- es

kennt, und der aleickneitig Edel-stei- n

und bis zu einem gewissen Grade
Baustein ist. Die RosengranatMas-sen- ,

die in basischem Felsgestein einge- -

bettet und halb durchscheinend sind. !

2" s.ch ÄfflS;'alk-Ärdel- t.. aus. Bom Standpunkt
' V p

'n u"b Zelchen, vorzüglich sur hoch.
l3ante Nanele u. dergl. :

verwenden, und sie sind von erstaun!!-che- r

Härte und Widerstandsfähigkeit
gegen alle äußeren Einflüsse, schade,
daß dieser Stein bis jetzt nur in so

Quantität zu finden ist; da
muß ich schon darauf verzichten, ihn
zur Ausschmückung meiner nächstens
zu erbauenden Souimer-Vill- a zu kau
fen! P. K.

Kopfjäger auf Samoa.

Die Pall Mall Gazette" vcrössent.
licht aus der Feder des bekannten, aut
Samoa lebenden Schriftstellers N-- -

bert Louis Stevenson eine interessante
Schilderung der jüngsten blutigen Un- -

ruhen auf zener Jnfel. Danach er-

scheint, sobald eine Partei einen Vor-the- il

errunaen hat, ein neues un
grauenhaftes Thier auf der Bühne
der Kopfjäger. Kaum bot sich die er-si- e

gunstige Gelegenheit, als auch schon
die Krieger, die eben noch mit ihren
Gegnern Kava getrunken, über die
Tooten und Sterbenden Hersielen, um
sich ihre schaurige Trophäen zu sichern.
Wenn es schon an und für sich nichts- -

inurniiqer uci c einer tfraucincia;c ccx

Kopf abgeschnitten worden ist, derselbe
vnrh ffnthrfittin. cVrTfiim3 fr.i,I. w "ij VV ; v. I.. --I V(H
ben und die Sache als nicht geschchen

angesehen wird. Roch niemals hat ein
Mann

i -
den Kopf .

einer s?rau behalten
.

uno zemem Aonig zu uen gelegt.
Dieses seltsame und eigenthümliche
Schauspiel wurde jedoch Malictoa zu
Theil. Es ist ungewiß, ob es drei odei
zwei Köpfe waren. Unter unseren

-- eingeborenen Freunden in Apia gibt il
keine Frau, die nicht mit Entsehen da
von sprclche, und dcr gräßliche Eindruä
ist dadurch besonders erhöht worden.
daß einer der Köpfe als der der ?!ichte
einer der ersten Hofdamen erkannt
wurde, eines durch Tuaend und Schön- -

'i 3

tiirnipaw
iiZtV,, rcrm'f f f?rh liuriftltu.b v..t V

afUcht, Hysterie, VeitSttUZZZ

LecrvöniSt, HypvSonbrie,
MelachoZ:e, Schlaflosig

kslt, Schwindel, Trunk- -

sucht, Rückenmark
und Gebirn
Schwachen.

Ziü: CTclili l at eine direkte Wirkz auf die Zltü
btr.'Ccrtren, bkseitizt allen Neberreiz und besörder!
d:n ?slutz deS Nnven.ffluidnm. (52 ist eine Zusam
kvtzung, welche nie schadet vderuiL2enrim toüü.

C-t- ein toftiT;?oll: ?uö für TJemrIcititnbt
und line "i tcfcc.stlai'Ae aucei'anbt. Slrmf
eryalteil auch tt Ucbijia.

umsonst.T.r- - r,t v : v '
--iiijc ajtcuijin u'urce ich ecniyaprf. 1S7Ö ion beir

svs,w.Pasrorsiain kortWai,e.uk..,uk..t

an anManaooli in den denttcken votbken
WIKtngton

tncol Uane.

Sich' das Gute liegt so nah
Ist sür alle durst'g?n Seelcn
Nicht der Fciedrich ZZleiS mehr da ?

An der Süd New Jersey Straße
Findet ihr mein gastlich Haus;
Wer nur emmal drin gewesen,
Will dann gar nicht mer hin'.-?- .

?lllcö ist bei mir zu haben,
Tabak Whiskey. Vier aus EiS
Und ein Lunch von cxlra Güte,
Tram herein zum Friedrich Kleis,

151 S. New Jersey, Ecke Virg. Ave.

Glaswaaren, Blechwaaren,
Lampen, Blumentöpfe und Küchen

gerathe aller Art in größter Auswahl.

Englisches Dinnerservice von 100Stück

Stt.IN.

Rentsch's Bargain Store,
No. 196 Virginia Aocnue.

Schmiedeeiserne Fenz.

,
t f j ffpte i umma rw'ii mi 4HF4BM

o clsdb fT tX J C Tel ?i c 4 Cf3 c

j 4. jjli J. x. jl

Ellis & Helsenberger,
IC2 biS 1C3 Süd Mississippi Stratzc.zwci Tquarek

,ic,uia vom aynyos.
Fabrikanten der Cdampion ffen,. Siehe Tirku

lare. rcgentcn vettanat.

Ganzer und geftampster
CDro33ES

jU verkaufen bei der

Indianapolis Gas Company
49 Süd Vennfhlvenia träte.

Treibriemen undSägen, Schmirgclrader

Spezialitäten der

W. B. Barry Saw & Supply Co.

Jobn Gucdelbocfer
Etadlirt 1L7Z.

Vlntform-Wnge- n und Ä-ns-
t.

Wngen, (Oras.)
102 120 Sentueky Llvenue

relepbon 7. Jndianap5.il

Schwcikle S5 Prange,
Fabrikanten von

Kutschen, Buggies, und allen Sorten
Wagen.

Ecke Davidson und Market Straße

Ovid B. Jameson,
Adbokat und Ncchtsan!valt,

Zimmer 3 & 7 Branden Block.

Ecke Delaware & Washington Straße.

obertDeun. Newton M. Taylor.

Denny & Taylor,
Abvokatell nnd Notare,
praktijiren in allen Staats .Bundesgerichten.
Zimmer 1 u. Phönix Block. W Ost Markctftr.

Indianapolis, Ins.

N. F. Talton & Co.,
Händler in B a hol z.

Thür- - und Fcnsterralzmcn, Schindeln, Latten.
Süd Rodle & OK Washington?. Jndtanavoli

' Die Duthie Daggett
T00I Manusacturing Cornp'ny

Alle Arten frine Werkzeuge u.fcineMafchinerie
Elektrische Maschinerie gemacht und reparirt.

193 & 195 Süd Meridian Straße.
Besondere Aufmerksamkeit auf Härtung von

Metallen und Schleifen von EraLschneidera- .-

ECT Telephon 270.

W. E. Tuthie. Präs.
tsi. H. Daggett. Sekr. . Sckatzm.

Eis V Eis !

VesteS Lake Eis. Billigste-Prei- se !

Telephon 949.

A. CAYLOR.

Keine Heilung ! Keine Bezahlung !

r V

fcXv;,n5
3

Cross-eye-s as cured bv Dr. Bärker
in one minute by z new improved and
fi'j!?a tirtbod. Crtit impweceist U gigtt t appeaaac

&ä)itlauQttt.
Wie sie von Dr. Barker durch eine neue,

verbesserte schnienlose Methode kurirt werden'
372 Fälle in Indianapolis geheilt, von denen
Sie sich persönlich üdeneuaen können. Mäb

JAi.llUi illU L i. Wti W4 :

. s'J..4r .c -..- c-:.w-.

WttW Will uiui 1 nuivtbwb'
ntx scheiden, als d e knickerige Eulalia.

!

'

Noch lieber würde es gesehen, wenn
er bis zum grobeuChicago-Ta- g bliebe;
aber kann nichts werden. Dier.er?ser .ag dern,r, w TO.rtLast.TT,. l'tn I

yjuuviu vvi wiiuuibuuiii) kii,nnx .sff. ;rr;ar,T;U,IV vlfc ""IW'D'
der Deutschen, werden bei demselben
nochmals ihre ganz? Kraft und Glor'.e !

tivrAmmtttiAfntt IC3 W 1 1 V aTTaflu U4iiiitiiiitwiiitii VS wiiv uuu
mein zugkstandm, daß der deutsÄ !

rm.,ts?.fs..st i, -

Zrlni'statt m vergangenen Juni,
tet würde, noch v:el großartiger aus-falle- n !

müßte: aber eine zweite Auf- -

läge desselben hätte wenig Aussichten.
Daß die Deutschen und Oesterreicher
mit so vielen guten Gedanken zu spät
kommen! '

. Das vorige Mal bin ich im Maschi-nenpala- st

promenirt; diesmal will ich

mich wieder nordwestlich wenden und
Sie auf einige noch zu wenig bespro-chen- e

Herrlichkeiten des Palastes für
Bergbau und Hüttenwesen aufmerk-sa- m

machen.
Hier hat das vielseitige Wunderland

Japan ebenfalls eine höchst interes
sante Ausstellung. Welch' gewaltige
Rolle der Bergbau beinahe aller Arten
in Japan spielt, und wie relpectabel
alt er schon ist, war bis jetzt nur einem
kleinen fachmännischen Kreise bekannt:
es war daher ein brillanter Gedanke
dieser Neu-Iankee- s, auch im Bergbau- -

Gkbäude vor aller ?üelt eine wirksame
Reklame für sich zu machen.

Japan ist sehr reich an minerali-sche- n

Hilfscsuellen, und die Berichte
!ffi ffiä?o Ü6e bie Gbeta

in Qfhaimii- - rYhn fnfT. sTT,ri, :

ftrfe iffol rnair;';
inen Urzen Weg wes wÄ s' nach

Japan und China zu suchen. Colum- -'

bus hat diesen . Weg allerdings nicht
I

gefunden, dafür aber haben jetzt die
Edelmetalle Zipangus ihren Weg nach
dem Land gefunden, das er entdeckte.
und locken im westlichen Gang des
Vergbau-Gebäud- es stets einen großen
Kreis Wißbegieriger an.

Schon gegen Ende des 7. Jahrhun-dert- s

begann in Japan der Bergbau,
wenn auch in sehr kleinem Maßstabe.
Er machte so weit Fortschritte, wie es
ohne Hilfe der Wissenschaft möglich
war. Diese alten Methoden sind in
ver japanischen Ausstellung in einem
zroßen hölzernen Modell sehr hübsch
oeranschaulicht. Wenn dasselbe'

ae- - j

schlössen ist, zeigt es nur das Aeußere
emes Berges oder Hügels, in welchen!
gegraben wird; wir sehen Bergleute
sich einem heiligen Schrein nähern.wel-che- r

dem Gott des Berges gewidmet
ist. Wird es ahr geöffnet, so erblicken
wir alle die unterirdischen Anlagen
und die Arbeiter, welche ihre verschie-denartrg- en

n verrichten. Für
Viele gibt es da noch manches Neue zu
sehen.

Erst nach der Revolution von 1808

?rttirtrn utih wiiMNf4fi4.VMIJUI HIIV tVlillVUiU.UW
Apparate, BruSbändrr, kkriickcn. E dienen un
alle wundSrztliltcn rßcpstänkc. T? et B,tf
Lager künstlicher Lugen.

Vm.II. Ai'rnsti'ong & Co.,
77 Süd JllinoiS Etrake.

Mary C. Llsyd,
Zahnärztitt,

Zimtr yo. 10, üler letcher's 5?ank, ff gen
wer vom 3icw ;oii tstcre.

AN IDEAL FAMiLY MEDIC1NE i
For Indien! Ion. ltlMousBf, I
IlcMdx-Bf- . C'onHtlprnlion. iiad
Conplcxion. lselve lircath.na au aisorüers ci uio Mrnacn,Iivtrand Iiowel.

RIPANS TA6ULESrt rently jet prompt iy. Fvrtert
uurvKiiou joiiowa lut-i- r uso oia
bydruw1bt8orw?ntbyniau. Uox
( Vials 1,75c Piwkiure 1 4 boxe), fA. Ic w irre Bampiee-auurr- a

lilrAJi 9 llir.MIt'AIi l'O., KW rlU 1

Tush the
Button
DaS

STRONG
VtlffltaL
Seine Ncktbaren stcf

frl ober Röhren, eine
Ketten, Äewicht oder
Sckluß'Sugcln. keine
Reparaturen. Set
Geräusch.

Strong, Bosce
6c Co.,

ä 74 Oft Court Str.

ä
rr Äv-i-J

,

FOUDER'S
Sauberer Fleisch - Markt,

224 Ost Washington Straße.
Marktstände 79 und 80, Ostmorkt. ?elevbon m.

dtti Star Line.
Ver. Staaten und Königlich Belgische

Post-Dampse- r.

Regelmäßige Fahrten zwischen

Antwerpen Antwerpen
und und

ödew Jork Philadelpbka
Vorzügliche Beköstigung, gute Bedienung und

niedrige Preise.
Antwerpen bietet Reisenden von nvd nach

Deutschland, Oesterreich, Frankreich und der
sctimet, besondere Bortheile.

Aosahrt von New f)ork jeden Mittwoch; von
Antwerpen jeden Samstag. Die Dampfer dies'r
Linie smd alle neuester Konstruktion und verbtn
den Sicherheit und Bequemlichkeit und Sckneliig
seit bet besonder niedrigen Preise, iähere
bet:

International Nav. Co.,
ötnttd l8l g c t u r.

Generalagenten, New York und Philadelphia
oder: Frenzel Bros., Aler.
Metzger. Indianapolis.

Bernhard Bonnegut. Arthur Bohn.

Bonnegut Bobn,

Architekten,
Telephon 873. 62 Vance Block.

Indianapolis.

John H. Stern, . . Architekt,
Nummer
Einu fünfzig
JngallS
Block

Jndianaroli.

J 13 N. MERIDIAN STREET.
Feine Brillen und Augengläser.

Telephon 126 Unterstützt die

UNION CO - OPERATIVE
L a n n d r y,

betrieben don Union Waschmädche,
No. 138, 140 und 142 Virginia Ävenue.

T. E. Sornervillc, Manager.

SB. P. FislzbaZ. W. P.Lappc.

FISHBACK & HAFFES,
Advokaten und Rechtsbeiftände,

vfsicen: CoffinS Block, 90 Ost Marketstr.
Zimmer 22 bis 25.

Oeffcntlicher Notar.

Frank H. Blackledge,
Advokat und NcchtSanwalt,

Zimmer 12, JngallS Block.

Jnd.ianapsllS, Ind.

Staar- - und Schielaugen
werden positiv in wenigen Minute schmerjlo
geheilt. Kinder sollten behandelt erde so
lanae sie sehr jung sind. '

Wunde Augen. scbnacke, wösserige nge. 7k

irr.iatanq, aiiCQctt lug im lumi vcitv
ren Uug-- N, Ohren. Naseu nnd Haleide

erden nach einer neue, verbesserten vkethode
scher:'o kurtrt.

Brillen
werden für jede uge sveiiell ankefertigt. Vas
send sür tturziicht ober Jernsicht, schwache oder
ftigtnatlsche klugen.

Künstliche Auge.
Da? reicbhaltizsZe. Assortiment im .Westen.. . Die .f. II W I s I 1

Iticcn ii'ciuvii vqui cwinivtii luuiciuv nnii
jeyr. Oaben die Ben?rguag und das klutsehe
des natürlichen AugeS. Preise mäkiz. ;

Sprechstunden von 9 UJft Morgens
bis 4 Uhr Abendö.

entzweigespalten aus den Ohren waren
die Ohrringe zugleich mit Fleischstücken
fi n; oer ganze .orper, nnmenuicy5w. Wu.dn.be.
beit. medlcinisch-aerlchtllch- e Un- -

tersuchung ergab, daß die Ünglü.?liche
zuerst vergewaltigt und Hierauf ver- -

stümmelt und getddtet worden war.
Tank den energischen Nachforschungen
der örtlichen Polizei wurden nach Ber- -

lauf von drei Tagen vier Theilneymer
dieses scheußlichen Verbrechens dingfest
gemacht: drei von ihnen p.nd bei der
Eisenbahn beschäftigte Schlosser.

Ueber das Kinderheim
des Fräulein Fougner in (hriftiania

. r . fiiirl in lvixhiint AAhnn MIJaX.
V'itviyuu yvivvktivii vu,m

til ti. i
beendete Boruntersuchung hat ergeben,
das vieles in hohem Grade übertrieben
war,

,

immerhin hat sie meltwürdige'rr inae über .dies Kinderheim enthüllt.
Ta die Leiterin eine Abneigung gegen
5Vnmrr Vn! V v s t " imS

") ipicuc ia 1 wsamx eine ioiqe

IJVl UUlUll iyUUUl UlUH.
.V rm rt r rt m rt7d Mi2t v t wrt A

die Ätaochcn tn einem unaebe.zten Ba- -

krm in falte Wnsscr aetandit. Im
Unlcr wurde die RörpemZrme, nach

sollen Morgenbädern duich Turnen,
..... v: m A. . .u . .

gestell
"M LV" TVf 'l"""

kalte Wasser als Strafmittel. Ein
v,.... muu.f w:. ...A.t:.-A-.

ZStoZZ
Tmn'n- -

ftTa i

'"" Sh" er Schlafen muß.en.
AnovstZ I.sn..'.HlIVtttt tllV U1I1U UUtf VVV Hlltll uwutiu
h.or..

das
.
Frl Fougnerr auch

.r. r X
fehr

woyilyüllg war. und eDcnjo i senge- -

stellt worden.daß die Kinder.welche meist
sehr schwächlich in die Anstalt kamen,
sich bester Gesundheit erfreuten.

Eine junge Eng lande-rin- .
Miß Jenny Mighell in Bright'on.

hat eine Klage gegen Se. Hoheit den
Sultan von Dschohore wegen gebroch?-ne- n

Heirathsversprechens angestrengt.
Der Anwalt des Sultans machte gel-ten- d,

daß der Sultan von Dschohore
ein regierender Fürst sei und kein Ge-ric- ht

in England über ihn abzuurthei-le- n

habe. Für die junge Dame wurde
dagegen bemerkt, daß der Sultan hier
als Privatmann unter dem Namen
Albert Baker eine Zeit lang gelebt und
daß er außerdem unter der Oberhoheit
der Kaiserin von Indien stehe. Die

Angelegenheit wird im Oktober weiter
berathen.

BorKurzem wurde der
angesehene Kaufmann Rehn d. Ae. in
dem Städtchen Lauenstein (im sächsi-sche- n

Erzgebirge) als Schmuggler oer-haft- et.

Wie man schreibt, sind neuer-din- gs

eine ganze Reihe von Mitschuld!-ge- n

des Rehn entdeckt. Nicht weniger
als 50 Personen sollen bereits jetzt in
Haft sein. Rehns Durchstechereien "ei-che- n,

wie sich aus seinen beschlagnahm-te- n

Geschäftsbüchern ergeben hat, bis
in die achtziger Jahre zurück.

IS5 war n a cy oer 'scylacyk
bei Jena. Feige Commandanten über-gabe- n

die ihnen anvertrauten Festun
gen den übermüthigen Franzosen, die
Berliner jubelten dem einziehenden
Napoleon zu, ganz Preußen lag ohn
mächtig zu den Füßen des Siegers.
Da faßte ein Mann den kühnen Ge
danken, wenigstens eine Provinz seinem

Könige zu erhalten. Graf Friedrich
August Erdmann v. Pückler auf Gim
mel war es. Er wollte mcht. daj; die
Franzosen auck sein liebes Schlesien
ilbcrsiutheten. Vertheidiger fanden ch

g-n-
uq: ausgedientecjri und verabschiedete'.v c

,i'iuuiwi (.in kl uiuvuiunt
r7om Fürsten Ferdinand von Anhalt.
Pleß, vom Major Grasen von Görzen

i, vom Freiherrn von Lüttwitz.
Aber er fand .nicht überall den lebendi

militärischen Anaelea-nbeiten- - sie lebn
ln 5- - yfihlmnnn nn srn Mlüifl-f- S

u, .km al. l wES
Verzweiflung des braven Patrioten;
sein Vaterland lag gedemüthigt im
Staube, gemeine Seelen spotteten sogar
seiner vergeblichen Bemühungen. Am
9. November 1807 qab er sich in Bres.

r " i"",Von elnem Duell mi
schen Vater und Sohn schreibt man
aus AuderSville bei Paris: Der im 5ii
Lebensjahre stehende Arbeiter Flourent
mißhandelte dermaßen seine Gattin, daß
diese vor sechs Monaten das Haus ver,

eine
finV

Bater und ohn. welche ,n dcriell
kschlsU M,. ,"',"..vtl:l1?1 .ein.?S . tr09un8en1'et,

"5? 7 0rnrIcn ontroortete,
??rzte der ältere Flourent imt emer
ichweren eliernen schall el Uoer einen

n ye .snlls ,in, n-n-

"

--ÜCr resoener HSailOr

, denen hervorgeht, daß von einer im
Jahre 1732 zu Gunsten der Salzbur- -

'

ger
.

Emigranten mit Erlaubniß
,
der

! 1 - 1 o r.r I

vöiaairegicrung in ganz vatcn uccj
anstalteten Sammlung auch nicht ein

rother Heller in die Hände der Salz
burger gelangt ist. Die gesammte Eol-leet- e,

welche allein in den Erblanden die

verhältnißmäßig sehr bedeutende Sum- -

me von 28,33 Thalern einbrachte, ha!
damals der berüchtigte Graf Brütt.

fC v r X s ( it S 5
I V I H' v I I v ii iv vi v v v 1 11 wvui

be Düsseldorf nicht weit von den Mi!i.
jwrsch'ckstandm em ,r,hngz Mad.

y '" De "'chMche Untersuchung er.
gab, daß, als die Mutter mit ihrem
vierjährigen Töchterchen an der Hanl)
weit hinter den Schießständen herging,
die Kleine plötzlich lautlos zur Erd
fiel. Die besorgte Mutter dachte an
fangs, das Kind habe Krämpfe. bis sii

auf einmal Blut sah und nunmehr erfl
den schrecklichen Unglücksfall erkannte.
Die Kugel war an derechten Seite ia
den Körper gegangen, hatte die Lungk
und das Herz getroffen und war a
der linken Seite wieder herausgegan
gen, ohne den linken Lungenflügel zu
verletzen. Weiter geht aus der fünf bis
sieben Millimeter breiten Wunde her
vor. daß das tödtliche Geschoß eine

Kugel aus einem Militärgewehr war.
Die Kleine war sofort todt.

Bei den gegenwärtigen
Manövern in der Schweiz geht es, wie
bei dem Milizsystem selbstverständlich,
nicht ohne arge Böcke ab. die indessen
mit ehrlicher Offenheit in er Presse
anerkannt werden. So meldet die

N. Zur. Ztg.": ..Auf einer Wiese, die

durch ein einziges Bataillon gegen jeden
frontalen Angriff hermetisch abgeschlos-se- n

werden kann, rückten einander
schließlich 6 und 5 Bataillone im ersten

Treffen bis auf 100 Meter entgegen.
Nach einem Schiedsrichterspruche wur-de- n

die 5 Ostbataillone ein paar hun-de- rt

Meter zurückgeschickt. Und nun
wiederholte sich um 9 Uhr dasselbe
Spektakelstück, aber jetzt auf beiden

Seiten 0 Fahnen (Bataillone) vorn,
dahinter bei den Bernern 3, bei den an-de- rn

5 weitere Fahnen. Ein sokch?s

Jnfanteriefeuer von beiderseits je etwa
1000 Gewehren auf kürzeste Distanz
zwischen zwei Wäldern tönt gewaltig
und würde unbeschreiblich wirken. Drei
Mal so viel Mann dienten blos als
Kugelfang und hätten Berge von Lei-che- n

geliefert ! Ein Schlachten war's,
nicht eine Schlacht zu nennen." Der
Oberst-Eorpscommanda- nt, machte der

unmöglichen Situation ein Ende, ließ
die dritte Division zurückgehen und be

fahl eine Gefechtsuntcrbrechung von 20
Minuten."

Die beiden Franzosen
Dubais und Daguet, welche in Kiel auf
der englischen Jacht Jnfect" unter dem

Verdacht der Spionage verhaftet und
nach Berlin transportirt-wurden-

, wer

!
sich vor dem Reichsgericht

CY
in Leip

I 39 ZU verantworten yaven. oriau- -

Fahrpreis für eine Fahrt und
$2 sür die Rundfahrt. 'Herbft-Excur-fionc- n.

Am 22. August, 12. Sept.
und 10. Okt. 1893 läßt die Wisconsin
(Zentral Bahn billige Excursionszüge

und
20

T:ge lang nach dem Verkauf. Auf- -
enthalt gestattet an Plähen westlich
von St. Paul und Minneapolis.

Nähere Information bei jedem Ver-tret- er

der Bahn oder bei
I. C. Pond,

Gen. Pass. und Ticket Agent,
Chicago, 3ll.

Dr.A.B.Baricer

Umgezogen.
..Er ist Kier nnt hltx uTlU'iktn."" - v ' '

, iäWWJS&'i, Ä. zto& ic ,310 vw.
Washingwi Etr.,

nächst jn Bowen.Mcrrill Co', sür fünf Jahre,
wo tr auSpej'td'net C1ncen ringericktct hat für

. die Behandlung: von Auge. Ohr. ö!ase und fiel
und die Anfertigung von rillen. künstiickenÄu.

wie die Operation ,ur lntkernung de Stars
vorunehmen, u Preisen für Alle erreichbar.

ousnitatton frei nnd Jedermann etnarlaven.

aocr zum yrii ans papieren, wcicye
medr oder weniger als wertylos ve- -

trachtet werd en müjien. und zwar zu
dem Betrage von nicht weniaer NiS

500.000. Wenn man dies in Be-trac- ht

zieht, so übersteigen die Passiva
die Activa thatsächlich um 300.000.
Vor Allem ser daraus hingewiesen.
daß Ferd. Schlesmger. dessen Minen- -

er!h so fürchterlich gePurzel, sind.'
S.r . nnh(jit e hnlhc'l v v j - ' "

cm:rf,rt ?5nv2 r,.s,tsllUiVil --ivuwu '' vu.u
6at N,en SchlesingerZ zum B!ege

$333,292 22 bUcontlrt, dazu ha.

ftelÄ-- Ä
lo lw

,
Ganzen das nette ummchen ,

von $470,717.48. Aehnllch? Kunden '

hatte die Bank eine schwere Menge
und, was aus ihnen herauszubringen.
wird sich" auf wenig genug belaufen.
An Vaargeld fand Neeeiver Barth
nur kleine Münzen zum Betrage von

....184.08:. .
ausländische Münzen

- rtrf- rf. n m

456.01 und yeas zur
Insgesammt $5.801.50. Es schuldet
W link den 2400 Depositoren
::0 und auf laufende Rechnung

'10."

50m Auslanoe.
Ein großartiger Schwin

del beschäftigt aeaenwärtig die Pariser
Geschäftswelt. Tas wenig iateressante
Opfer defselben ist ein Eercle-Pächte- r,

Namens Bertrand, der es in wenigen
Jahren zum vielfachen Millionär ge
bracht hat, sich aber trch seiner Schlau,
heit von einem Trifolium über's Ohr
bauen und um 1,700,000 Franken
anzapfen ließ. Em--r der größten
Spieler des von Herrn Bertrand gelei--
teten (5er.lcs war ein bekannter Uhren
hündler, Armand Echwob, der vor
wum einem Jahre insolvent wurde
und trotz der mehrere Millionen betra- -

ndcn
(l!flkiAilMM
Passiva einen .Ausgleich mit

vyiuuuiui cijui. uuu
war mit einem den Wiener Erporteu
mm f(M Ck f Cnt.MMiM iJ e 4

51" '5
bandler. Namens Auerbach. m Ber

"

bindung getreten, um eine angeblich
epochemachende Erfindung, die Her
stellung von künstlichem Bernstein, das
Eigenthum des Dritten im Bunde, ei
lies gewissen Konaiücr. auszubeuten,
und Bertrand wurde als Geldgeber an
dem Geschäfte bctheiligt. Die Falle,
die ihm gelegt wurde,' war so plump,
daß der in Geldsachen so schlaue Mann
dieselbe hätte wahrnehmen müssen,
wenn er. nicht von einer unersättlichen
lyeldgier beseljen gewesen wäre. Man
erstattete nämlich Bertrand seinen ersten i

Beitrag schon nach wenigen Tagen mit
ziemlich hohen Zinsen, seinen Antheil
an hcrn rttrnnnst" 'nirnrf iinS Kni

o" ir ' - - -

?""""d tteckliche Summen als Zin -
,

.sen ausgezahlt. Bor Kurzem verlangte
eine SIMnunfl allein eobm

tröstete ihn auf später. ' Bertrand

Vichy. wo er zur Kur weilte,
.
und

or..c-j- . r.u.:. 01 :. c

iuciwuia uiüic yiuuciucr IN nris vrr
haftet. Jetzt stellt es sich heraus, daß'
Schwoll den größten Theil der ihm !

anvertrauten Summen ln der Spiel -
Hölle des Herrn Bertrand verloren hat, t

deren Besuch von dem Generalgouver- -
nenr von Paris den Officieren der ,

Bettina-Klub- " eingelaufen waren.
1

(? h i sti sl II f ch t r W . n r r.
I ' " " f 's

der kürzlich inWoronesh (ÄuUand)
verübt wurde, hat die ganze Stadt in
yocygraoigk Aufregung verletzt, le
IC- -. v.: fm it. ...

98. nfi Dffinhä hnU x1
Sa mMtn. war aber während der

acnt nicnt zuruaaeleort. Der n iin.
ruhe versetzte Bruder schickte das Dienst.
personal zu den Bekannten und Ver. '

wandten, aber die Schwester lien lick
NiracnM finden. Nach Zwei Wocken
wurde m. einem -- der Arme des die
S.ad. durchlebenden Flus.es. ...

ei.,

Sestimmt ! tttranb Ä WxkrUt S 11 A T fig sind sie in Berlin in derselben Zelle

u lÄf untergebracht, in .welcher im Juni 1883
DaiGeld wmde wm uk2- -

don gedickt, wo die Filiale des Fabrik. .

qen. Er wandte sich an den König; Jro8Se!l 1884 weg Hoa
Hauses Franke! in Berlin bestehen sollte. dieser aenebmiate s inen Plan Gra ths zu 3 'Iahen 6 Monaten

"
ju irWin WnUn frh,n

wurde in Japan die Kunst des ! windig ist. die Todten zu verunstalten

Sprengens und die Anwendung des ! und die 5ampfunfählgen zu ermorden.
Pulvers im Bergbau einqeführt, und ! so machten doch die verschiedene Um-nu- n

begann eine neue Äera, welche j stände die Assäre von Vailele noch be-m- it

Riesenschritten Japan zu-
- dem ! sonders wiederwärtig. Fünfzehn

machte, was es heute als Bergbaustaat Kövfe wurden insgesammt nach Mu- -
.n f - i t s i. T ! ..(,..1 t.. f 1 st. ! lti. ruyer oesc

schen Bergwerke
in der Neuzeit s

lnoen ncy oie mpani- -
; acuiui, uci jiuuicj ic mu

im Regierungsbesitz:
! Worten der Anerkennung sür die fa

ind sie in Vrivatbeslk treffenden Krieger in Empfang nalzm. i i, io ia,tciöi uiDriiiim u-- c. , imneo nua criin an oie avrir, aoer en Eiser der ihn selbst beieelte
Voltszeitung", und unsere sein Brief kam als unbestellbar" zu mentlick kemmten kin Nkn lra?

1'tlmrode srnch, frei und fröhlich Löcher rück, und nun schöpfte er Verdacht. Heym und General von Thiele die i Plätzen in Minnesota, Nord-i- n

die Natur schiebn, so möchten wir
, Auf seine Anzeige wurde Scbwob in ft,. .M.na i s.,"..,.s;. Süd-Dako- ta laufen. Tickets aut

übergegangen. Gegenwärtig soll in Von dem gefallenen Neffen Mataafas
Japan eine solche Bergwerkbau-Epide- - wurde nicht nur der Kopf, sondern
mie herischen, wie nur jemals in un- - : der ganze Korper, eingewickelt, in ein
serem wilden Westen"; es gibt keine Tuch, aus welchem eine blutige Hand
Präfektur in Japan, die nicht 'mit hervorhing, vor d?n König gelegt.
Stolz auf irgend welche Minenlager Es ist strenge Vorschrift, daß Frauen
in ihren Grenzen verweist, und alle unantastbar sind. Sie gehen niit in
diese sind hier veranschaulicht. den Kampf, reichen Waffer und Patro- -

-- In den Schaukasten sehen wir nen, verhöhnen die Feigen und verthei-Probe- n

der verschiedenartigsten Erze. digen die Verwundeten. Außer dem

Gold, Silber, Kupfer, Zink, Blei. Risiko, von Kugeln getroffen zu wer-Bafa- lt,

Antimon, Alabaster, Quarz, den, laufen sie keine Gefahr, und es ist

und eine Samm- - überlieferter Brauch, daß wenn irr- -Schwefel u. s. w.,, r? ffL.in.'. , , . it.; 1: ern r. cv , . . .

Warmton auf da? Strengste velboten lau mit eigener Hand den Tod. Seine
worden war, well zahlreiche Klagen Gestalt leuchtet uns stark entgegen aus
wegen Wucher gegen den berüchtigten Preußens triikst.?. hmf,mr

ihnen, da schon viele Unglücksfälle ge- -

r...K v:. t.i;..,:A.nx. '

i.viüü iiiu, sie uiucuucu üujcijmtiia- -
,

.rerthen Jagdregeln in das Gedächtniß
zurückrufen:
ae gut Tritt Schießgewehr

Toch Tich selbst nicht allzu schwer,
.'crgczielt und nachgekracht

0 U Manchem schon viel Leid gebracht.
icfcicte, wie Du, wenn Tu fehlst, i
Mnschen wirft, geschieht zuhaben,

' n br P h 1 fi n ii "
.r, Tr

Silbergrud ber Leadoille 'n Colorado
WllDi, .

IN CtN 0CC lekLN backte'
CtN

a?it verwegene? aub ausgeführt. !

flt .suhrung dtö Verbrechens war
"lu" 8- - ctepn. .
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nach geologliq- - wiizenicuastilchen
Grundsätzen geordnet, und überdies
wird die Ausstellung durch photogra- -
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nern schier unerschövflick. l?!avan ,

jge Berechnung. dsultati s?:i


